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Die Gemeinde-Info finden Sie auch 

unter www.lamprechtshausen.at 

Segnung der Rþumlichkeiten fĖr die Krabbelgruppe 

Bereits Anfang Oktober waren die neu geschaffenen Rªumlich-

keiten der Krabbelgruppe in der ehemaligen ăAlten Raikaò be-

zugsfertig und konnten gleich f¿r die Betreuung von insgesamt 

zwºlf Krabbelkindern genutzt werden. Die Segnung der Rªumlich-

keiten erfolgte am Freitag, dem 23. Februar 2018 durch Pfarrer 

KR Mag. Rupert Reindl. Zur Feier konnten die B¿rgermeisterin 

und die Kindergartenleiterin auch den Landtagsprªsidenten 

Dr. Josef Schºchl und Landesrªtin Mag. Martina Berthold, MBA 

begr¿Çen, die sich sehr positiv ¿ber die gelungenen Rªumlichkei-

ten ªuÇerten. Die Krabbelkinder und einige Kindergartenkinder 

umrahmten die Feier mit Liedern. Im Anschluss wurden alle  

Gªste und die Eltern zu einem gem¿tlichen Beisammensein mit 

Kaffee und Kuchen eingeladen. 
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Redaktionsschluss f¿r die 

nªchste Gemeinde-Info: 

Mittwoch, 11. April 2018 

Beitrªge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

¶ Segnung der Rªumlichkei-

ten f¿r die Krabbelgruppe 

¶ Bericht der   

B¿rgermeisterin 

¶ Wahlservice zur   

Landtagswahl 2018 

¶ ¥ffnungszeiten und  

Sprechtage 

¶ Gratulationen 

¶ Personelle  nderungen in 

der Gemeindevorstehung 

¶ Ehrungsfestakt f¿r B¿rger-

meister a. D. Ing. Johann 

GrieÇner 

¶ Biom¿ll-Abholung 

¶ Duale Zustellung 

¶ Ehrung f¿r langjªhriges Ge-

meindevertretungsmitglied 

¶ Information aus der Buch-

haltung: Grundsteuer 

¶ Richtigstellung ăGemeinde 

Lamprechtshausen -  

glyphosatfreiò 

¶ Informationsblatt zum   

Kanalanschluss 

¶ Stellenangebote 

¶ Kinderfasching 2018 

¶ SILC-Erhebung 

¶ Wer radelt gewinnt 2018 

¶ Erholungsurlaube f¿r Men-

schen mit Behinderung 

¶ Amphibienschutz 

¶ Infos vom Regionalverband 

Flachgau-Nord 

¶ Berichte diverser Vereine 

¶ Veranstaltungshinweise/  

-kalender 

Aus dem Inhalt: 

Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

Ich darf mich noch einmal herzlich bei allen 

f¿r die Teilnahme am Ehrungsfestakt f¿r un-

seren B¿rgermeister a. D. Ing. Johann GrieÇ-

ner bedanken. AuÇerdem fanden in den ver-

gangenen Wochen Jahreshauptversammlun-

gen verschiedener Vereine und Chºre statt. 

Egal, ob der USV Sportverein, der Kirchen-

chor, der Mªnnergesangsverein, der Musik-

verein oder die Sªgegemeinschaft Lamprechtshausen sowie noch eini-

ge weitere ð sie alle geben ein Bild dar¿ber ab, wie aktiv unsere Ge-

meinde bzw. Gemeinschaft ist und wie viele Personen ehrenamtlich 

tªtig sind. Ein groÇes Dankeschºn nochmals an die vielen ehrenamtlich 

Tªtigen, die zum Gelingen unserer Gemeinschaft ihren so wichtigen 

Beitrag leisten! 
 

Landtagswahl 

Am 22. April 2018 findet in Salzburg die Landtagswahl statt. Mit dem 

Ausdruck des Vertrauens durch Ausf¿llen des Stimmzettels haben Sie 

die Mºglichkeit, jene Parteien bzw. auch Personen zu unterst¿tzen, die 

in Zukunft unser Bundesland Salzburg gestalten und lenken sollten. 

Machen Sie sich ein Bild von den Parteien und deren Kandidatinnen 

und Kandidaten, lassen Sie deren Arbeit der vergangenen Jahre Revue 

passieren und treffen Sie so Ihre Entscheidung. 
 

Wahlen sind ein wichtiger Bestandteil unseres demokratischen Lebens. 

Ich darf alle Wahlberechtigten einladen, vom Wahlrecht Gebrauch zu 

machen und zur Wahl zu gehen. Ausf¿hrliche Informationen zur Wahl 

am Sonntag, dem 22. April 2018 finden Sie in dieser Ausgabe. 
 

Erweiterung der Sportǭþchen 

Aufmerksamen Beobachtern ist bestimmt bereits die Flªche nºrdlich 

des bestehenden Sportheims aufgefallen. Die Grundflªche wurde von 

der Gemeinde angekauft. Der Vorbesitzer, Georg Armstorfer hat die Flª-

che gerodet, alle Wurzelstºcke entfernt und wird ºstlich entlang der 

neu geschaffenen Flªche mit einem Hain eine Abgrenzung schaffen. 
 

Blumenschmuckwettbewerb 
Die Gemeinde beteiligt sich auch heuer 

wieder am landesweiten Blumenschmuck-

wettbewerb, der vom Land Salzburg in Zu-

sammenarbeit mit den Salzbur-

ger Gªrtnern organisiert wird. Genauere 

Informationen sind beim ºrtlichen Obst- 

und Gartenbauverein erhªltlich. Ich lade 

schon jetzt alle Balkon- und Gartenbesitzer ein, daran teilzunehmen. 

Alle Blumenliebhaber leisten nicht nur einen wesentlichen Beitrag zur 

Verschºnerung des Landschaftsbildes in unserem Ort, sondern prªgen 

nachhaltig unsere Natur. 

É Foto: Land Salzburg  
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Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure B¿rgermeisterin 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrsstunden: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

B¿chlein wechsle dich 

Donnerstag von 09.00 bis   

18.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Notar 

jeden Mittwoch von 09.00 bis  

10.00 Uhr im Besprechungs-

zimmer (Gemeindeamt/EG) 

Nªchste Sprechstunde in  

Steuersachen   

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

z¿glich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr  

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

ðǩnungszeiten und  
Sprechtage im öberblick: 

Lokalbahn-Fahrscheine fĖr SchĖlerinnen und SchĖler 

AuÇerdem darf ich darauf hinweisen, dass auch in den heurigen Oster-

ferien f¿r alle Sch¿lerinnen und Sch¿ler wieder die Mºglichkeit besteht, 

Freifahrkarten der Salzburger Lokalbahn zu nutzen. 

 

Im Namen der Gemeindevertretung sowie meiner Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter w¿nsche ich allen ein paar schºne Osterfeiertage und allen 

Kindern erholsame Osterferien. 

Wahlservice zur Landtagswahl 2018 

Am 22. April 2018 wird gewªhlt. Die ăAmtliche Wahlinformationò   

erleichtert den gesamten Ablauf ð f¿r Sie und f¿r die Gemeinde. 
 

Wir mºchten seitens der Gemeinde unsere B¿rgerinnen und B¿rger bei 

der bevorstehenden Landtagswahl optimal unterst¿tzen. Deshalb wer-

den wir Ihnen Ende Mªrz eine ăWahlinformation ð Landtagswahl 2018ò 

zustellen. Achten Sie daher besonders auf unsere Mitteilung. 
 

Diese ist nªmlich mit Ihrem Namen perso-

nalisiert und beinhaltet Informationen f¿r 

die Beantragung einer Wahlkarte im Inter-

net, einen schriftlichen Wahlkartenantrag 

mit R¿cksendekuvert, sowie f¿r die schnel-

lere Abwicklung im Wahllokal einen Ab-

schnitt, der in das Wahllokal mitzubringen 

ist. Doch was ist mit all dem zu tun? 
 

Zur Wahl am 22. April 2018 im Wahllokal bringen Sie den personalisier-

ten bzw. gekennzeichneten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildaus-

weis (Reisepass, Personalausweis, F¿hrerschein und dergleichen) mit. 

Damit erleichtern Sie uns die Wahlabwicklung. 
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wªhlen kºnnen, dann 

beantragen Sie am besten eine Wahlkarte f¿r die Briefwahl. Nutzen Sie 

daf¿r bitte das Service in unserer ăWahlinformationò, weil dieses perso-

nalisiert ist. Daf¿r haben Sie nun drei Mºglichkeiten: Persºnlich in der 

Gemeinde (die Identitªt ist durch einen amtlichen Lichtbildausweis 

nachzuweisen), schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anfor-

derungskarte mit R¿cksendekuvert oder elektronisch im Internet (bei 

schriftlichem Antrag kann die Identitªt, soweit der Antragsteller nicht 

amtsbekannt ist oder der Antrag im Fall einer elektronischen Einbrin-

gung nicht digital signiert ist, auch auf andere Weise, insbesondere 

durch Angabe der Passnummer, durch Vorlage der Ablichtung eines 

Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde, glaubhaft gemacht 

werden). 
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É Bild: Kufgem GmbH  



Gratulationen 

90. Geburtstag von  

Vinzenz Hofbauer, Weidental 9 

80. Geburtstag von Maria  

Heidenreich, GrundlosestraÇe 23 

80 Geburtstag von  

Eva Widmann, Schwerting 24 

80. Geburtstag von  

Maria Heidinger, MºslstraÇe 7/1 

Seite  4 ¦ber die Homepage der Gemeinde www.lamprechtshausen.at kºnnen 

Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte beantragen. 
 

HINWEISE:  

¶ Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mºglichst fr¿hzeitig!  

¶ Wahlkarten kºnnen nicht per Telefon beantragt werden!  

¶ Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftlich oder m¿ndlich gestellte 

Antrªge ist Donnerstag, der 19. April 2018, 12.00 Uhr. 

¶ Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r das rechtzeitige Einlangen von Wahl-

karten (Briefwahl) ist so rechtzeitig an die zustªndige Gemeinde-

wahlbehºrde zu ¿bermitteln, dass ihr Eintreffen bei dieser spªtes-

tens am Wahltag bis zur SchlieÇung aller in der Gemeinde eingerich-

teten Wahllokale gewªhrleistet ist. 

¶ Eine Abgabe der zugeklebten und unterschriebenen Briefwahlkarte 

ist in jedem Wahllokal in Ihrer Gemeinde mºglich. Die persºnliche 

Abgabe ist auch durch eine von der Wªhlerin oder von dem Wªhler 

beauftragten Person zulªssig. 
 

F¿r weitere Fragen steht Ihnen Frau Birgit Hºll, Tel.: 06274/6202-12 

oder per E-Mail: birgit.hoell@lamprechtshausen.at gerne zur Verf¿gung. 

Personelle Þnderungen in der Gemeindevorstehung -  
VizebĖrgermeisterwechsel 

Nach 19-jªhriger Tªtigkeit als Vizeb¿rgermeister legte Gottfried Schla-

ger dieses Amt im Zuge der Gemeindevertretungssitzung am 

05.02.2018 zur¿ck. Zugleich wurde Marina Kaltenegger von der FDL-

Fraktion als neue Vizeb¿rgermeisterin gewªhlt. Sie ¿bernimmt diese 

groÇe Herausforderung und nutzt die Chance, Lamprechtshausen noch 

aktiver mitzugestalten. 

Erich Sippl, 

FDL-Fraktionsf¿hrer 

 

Die Gemeinde bedankt 

sich auf diesem Weg bei 

Gottfried Schlager noch-

mals f¿r die langjªhrige 

Vizeb¿rgermeister-Tªtigkeit! Als Gemeinderat ist er weiterhin tªtig. Un-

serer neuen Vizeb¿rgermeisterin Marina Kaltenegger w¿nsche ich im 

Namen der Gemeindevertretung und aller Gemeindebediensteten alles 

Gute f¿r ihren neuen Aufgabenbereich! 

Andrea Pabinger, 

B¿rgermeisterin 

É Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

Im Bildvordergrund (v. l.): AL Manfred WeiÇ, 

Vzbgm.  a.D. Gottfried Schlager, Bgmin Andrea Pabinger und 

Vzbgmin Marina Kaltenegger  

Im Bild (v. l.): B¿rgermeisterin  

Andrea Pabinger  und Vizeb¿rger-

meisterin Marina Kaltenegger 
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Die Feierlichkeit fand am Sonntag, dem 04. Mªrz 2018 im Beisein vie-

ler prominenter sowie langjªhriger Weggefªhrten unseres B¿rgermeis-

ters a. D. statt. Sie begann mit der Messfeier in der Pfarrkirche und 

dem anschlieÇenden Festzug unter den Klªngen der Trachtenmusikka-

pelle bis vor die Turnhalle der Neuen Mittelschule. Die Bediensteten, 

die Gemeindevertreter, viele Vereinsabordnungen und die Bevºlkerung 

nahmen teil und feierten mit. B¿rgermeisterin Andrea Pabinger begr¿Ç-

te unseren LH Dr. Wilfried Haslauer, den Prªsidenten des Salzburger 

Gemeindeverbands G¿nther Mitterer, den Landtagsprªsidenten 

Dr. Josef Schºchl sowie die B¿rgermeister der Regionalverbandsge-

meinden und des angrenzenden Innviertels, Abt Mag. Johannes Perk-

mann, Pater Leopold Strobl und KR Mag. Rupert Reindl. 
 

Nach der Verleihung des GroÇen Verdienstzeichens des 

Landes Salzburg durch den Landeshauptmann wurde 

Ing. Johann GrieÇner der goldene Siegelring der Gemeinde 

Lamprechtshausen ¿berreicht. ă18 Jahre B¿rgermeister, 

38 Jahre in der Gemeindevertretung, davon 13 Jahre als 

Vizeb¿rgermeister. Johann GrieÇner hat einen groÇen Teil 

seines Lebens der Gemeinde Lamprechtshausen gewid-

met.ò In seinen Dankesworten erwªhnte der B¿rgermeis-

ter a. D. vor allem seine Familie, besonders seine 

Frau Roswita, die wªhrend seiner politischen Tªtigkeit viel 

Verstªndnis aufgebracht hat. Er verlieh auch seiner Freude Ausdruck, 

dass er unseren Ort mitgestalten und lenken durfte und kann auf zahl-

reiche Projekte zur¿ckblicken, die wªhrend seiner Amtszeit umgesetzt 

wurden. Die geladenen Gªste genossen das gem¿tliche Beisammen-

sein in der Turnhalle. Bestens bedient wurden alle von den Lamprechts-

hausener Bªuerinnen ð nochmals DANKE f¿r euren besonderen Ein-

satz!  
 

Ehrenmitglied der Stille Nacht Gesellschaft 

Bei der Generalversammlung der Stille Nacht Gesellschaft im Novem-

ber 2017 in Hallein wurde einstimmig beschlossen, den B¿rgermeister 

a. D. zum Ehrenmitglied der Gesellschaft zu ernennen. Bei der spªteren 

¦berreichung der Urkunde an das neue Ehrenmitglied betonte Michael 

Neureiter, Prªsident der Stille Nacht 

Gesellschaft: ăIng. Johann GrieÇner 

hat sich durch Jahrzehnte f¿r ĂStille 

Nacht Arnsdorfô eingesetzt und in sei-

nen 18 Jahren als B¿rgermeister 

maÇgeblich zum Gelingen der Weiter-

entwicklung des Museums beigetra-

gen! Er hat sich auch immer intensiv 

in die Stille Nacht Gesellschaft einge-

bracht und unsere Arbeit krªftig unterst¿tzt.ò 
 

Aus einem Medieninfo-Bericht der Stille Nacht Gesellschaft vom 19.12.2017 

Im Bild (v. l.): Vizeprªsident  J. Standl,  

Prªsident M. Neureiter sowie  

B¿rgermeister a.D. Ing. J. GrieÇner 

É Foto: Stille Nacht Gesellschaft, Max Gurtner 

Im Bild (v. l.): LH Dr. Wilfried Haslauer, Roswita GrieÇner und 

Bgm. a. D. Ing. Johann GrieÇner 

É Foto: LMZ/Neumayr 

BIOM¦LL-ABHOLUNG 

Bitte um Beachtung: 

Die wºchentliche Biom¿ll-

sammlung (21.03.2018 bis 

einschlieÇlich 24.10.2018) 

erfolgt bereits am Mittwoch. 

DUALE ZUSTELLUNG 

Wir laden ein, die elektroni-

sche Zustellung von Schrift-

st¿cken der Gemeinde in 

Form einer E-Mail (= regis-

tered Mail) zu nutzen: Rech-

nungen, Vorschreibungen, 

etc. kommen per Mail und 

kºnnen direkt ausgedruckt 

oder abgespeichert werden. 

Anmeldung online auf http://

www.lamprechtshausen.at/

B u e r g e r s e r v i c e /

Elektronische_Zustellung 

mºglich. 

Hinweis:  

Immer wieder kommt es vor, 

dass Benachrichtigungen im 

E-Mail-Spam-Ordner landen. 



Ehrung fĖr langjþhriges Mitglied der Gemeindevertretung 

É Foto: LMZ/Franz Neumayr 

Im Bild (v. l.): Bgmin Andrea Pabinger, LH-Stellvertreterin Dr. Astrid Rºssler,  

LT-Prªsident HR Dr. Josef Schºchl, Gemeinderat a.D. Ing. Bernhard M¿hlbauer  

sowie LR Dr. Brigitta Pallauf  

Bei einer Festveranstaltung in der Salzburger Residenz  

Ende Februar ¿berreichte Landtagsprªsident HR Dr. Josef 

Schºchl an Gemeinderat a.D. Ing. Bernhard M¿hlbauer die 

"Medaille f¿r Verdienste um die Gemeinde" .  
 

Auf diesem Wege noch einmal ein aufrichtiges Danke-

schºn f¿r seine jahrelange Arbeit rund um die Gemeinde - 

herzliche Gratulation zu dieser Ehrung! 
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Der Grundsteuer unterliegt der inlªndische Grundbesitz. Unter Grund-

besitz fªllt land- und forstwirtschaftliches Vermºgen, das Grundvermº-

gen und das Betriebsvermºgen, soweit es in Betriebsgrundst¿cken be-

steht. Zum Grundvermºgen gehºrt der Grund und Boden einschlieÇlich 

der Gebªude. Steuerschuldner ist grundsªtzlich der Eigent¿mer. 

Die Grundsteuer wird aufgegliedert in 

a) die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 

b) die Grundst¿cke (Grundsteuer B) 
 

Zusammenwirken von Finanzamt und Gemeinde   

bei der Erhebung der Grundsteuer:  

a) Aufgaben des Finanzamtes:  

Bei der Berechnung der Grundsteuer wird von einem Steuermessbetrag 

ausgegangen. Diesen erhªlt man durch Multiplikation des Einheitswer-

tes mit der Steuermesszahl. Der Einheitswert wird nach den Vorschrif-

ten des Bewertungsgesetzes bestimmt. 

Durch die Erlassung eines Einheitswertbescheides stellt das Finanzamt 

den Steuergegenstand und den Steuerschuldner fest. Der Bescheid 

wird dem Steuerpflichtigen zugestellt, die Gemeinde erhªlt eine Kopie. 

Information aus der Buchhaltung: GRUNDSTEUER 

b) Aufgaben der Gemeinde:  

Die Gemeinde berechnet den Jahresbetrag der Grundsteuer. Dieser Betrag gilt auch f¿r die folgenden 

Jahre, soweit nicht infolge einer  nderung der Voraussetzungen f¿r die Festsetzung des Jahresbetrages 

(Hauptveranlagung, Fortschreibungsveranlagung, Nachveranlagung,  nderung des Hebesatzes) ein neu-

er Steuerbescheid zu erlassen ist. Erfolgt ein Verkauf oder eine ¦bergabe eines Objektes, so wird die 

Grundsteuer so lange an den Vorbesitzer vorgeschrieben bis das Finanzamt den Einheitswert dem neuen 

Besitzer zuschreibt. Erst wenn das Gemeindeamt mittels Einheitswert vom Finanzamt ¿ber die  nderung 

der Besitzverhªltnisse informiert ist, erfolgt eine Aufrollung (Gutschrift an den Vorbesitzer) und Neuvor-

schreibung der Grundsteuer. Dies kann allerdings mehrere Monate in Anspruch nehmen. 
 

Fªlligkeit 

Die Grundsteuer wird am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November zu je einem Viertel ihres 

Jahresbetrages fªllig. Ausnahme: Abweichend hiervon wird die Grundsteuer am 15. Mai mit ihrem Jah-

resbetrag fªllig, wenn dieser EUR 75,ñ nicht ¿bersteigt. 

SALZBURGER  

FAMILIENPASS 

Den Salzburger Familienpass 

gibt es kostenlos im Gemein-

deamt. Einfach vorbeikom-

men und das Antragsformu-

lar ausf¿llen (auch f¿r GroÇ-

eltern mºglich). Der Familien-

pass ist drei Jahre g¿ltig und 

kann bei Bedarf verlªngert 

werden. Zusªtzlich erhalten 

Sie eine aktuelle Ausgabe 

der Familienpass-Brosch¿re.  
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Glyphosat ist das weltweit am hªufigsten eingesetzte Pestizid auf StraÇen, Wegen, usw. vor allem f¿r die 

Unkrautvernichtung. R¿ckstªnde finden sich in der Umwelt und in Lebensmitteln, weshalb die Gemeinde-

vertretung von Lamprechtshausen auf Antrag der SP¥-Fraktion in ihrer Sitzung vom 13. Dezember 2017 

mehrheitlich beschlossen hat, bei der Pflege von kommunalen bzw. gemeindeeigenen Flªchen auf den 

Einsatz von glyphosathaltigen Pestiziden, wie dies bisher schon der Fall war, zu verzichten. Die Gemein-

de ersucht auch private Grundeigent¿mer und Landwirte, sich dem Beschluss der Gemeindevertretung 

anzuschlieÇen und auf den Einsatz dieses Pestizids zu verzichten.   
 

In der Gemeinde-Info-Ausgabe 01/2018 wurde dieser Bericht   

fehlerhaft verºffentlicht - die Redaktion entschuldigt sich daf¿r! 

STELLENANGEBOTE 

Die Frauenberatung B¿r-

moos verºffentlicht jede Wo-

che eine neue Stellenange-

botsliste f¿r die Region.  

 

Sie kºnnen sich diese im Ge-

meindeamt abholen oder 

von unserer Homepage 

www.lamprechtshausen.at 

herunterladen. 
 

Nªhere Informationen erhal-

ten Sie bei der Frauenbera-

tung B¿rmoos. 
 

Anton Seywald Gasse 3, 

5111 B¿rmoos 

Tel.: 06274/6003   

(von 8.00 bis 12.00 Uhr) 

Freifahrt Lokalbahn -  

Ferienaktion Gemeinde 

F¿r den Zeitraum vom 

24. Mªrz bis einschlieÇlich 

03. April 2018 (Osterferien) 

werden wieder Gutscheine 

f¿r Kinder vom 6. bis zum 

15. Geburtstag zur Freifahrt 

mit der Lokalbahn im Ge-

meindeamt ausgegeben. Das 

Angebot ist f¿r die Osterferi-

en mit zwei Hinð und R¿ck-

fahrten je Kind limitiert. 
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Statistik Austria kĖndigt SILC-Erhebung an 

Im Auftrag des Bundesministeri-

ums f¿r Arbeit, Soziales und 

Konsumentenschutz wird derzeit 

die Erhebung SILC (Statistics on 

Income and Living Conditions/

Statistiken ¿ber Einkommen und 

Lebensbedingungen) durchge-

f¿hrt. Diese Statistik ist Basis f¿r 

viele sozialpolitische Entschei-

dungen. Rechtsgrundlage der 

Erhebung ist die nationale Ein-

kommens- und Lebensbedingun-

gen-Statistik-Verordnung des 

Bundesministeriums f¿r Arbeit, 

Soziales u. Konsumentenschutz 

(ELStV, BGBl. II Nr.  277/2010 ).  
 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 

werden aus dem Zentralen Mel-

deregister jedes Jahr Haushalte 

in ganz ¥sterreich f¿r die Befra-

gung ausgewªhlt. Auch Haushal-

te Ihrer Gemeinde kºnnten da-

bei sein! Die ausgewªhlten 

Haushalte werden durch einen 

Ank¿ndigungsbrief informiert 

und eine von Statistik Austria 

beauftragte Erhebungsperson 

wird von Mªrz bis Juli 2018 mit 

den Haushalten Kontakt aufneh-

men, um einen Termin f¿r die 

Befragung zu vereinbaren. Diese 

Personen kºnnen sich entspre-

chend ausweisen. Jeder ausge-

wªhlte Haushalt wird in vier auf-

einanderfolgenden Jahren be-

fragt, um auch Verªnderungen in 

den Lebensbedingungen zu er-

fassen. Haushalte, die schon 

einmal f¿r SILC befragt wurden, 

kºnnen in den Folgejahren auch 

telefonisch Auskunft geben.  
 

Inhalte der Befragung sind u.a. 

die Wohnsituation, die Teilnah-

me am Erwerbsleben, Einkom-

men sowie Gesundheit und Zu-

friedenheit mit bestimmten Le-

bensbereichen. F¿r die Aussage-

kraft der mit groÇem Aufwand 

erhobenen Daten ist es von 

enormer Bedeutung, dass sich 

alle Personen eines Haushalts 

ab 16 Jahren an der Erhebung 

beteiligen. Als Dankeschºn er-

halten die befragten Haushalte 

einen Einkaufsgutschein ¿ber 

15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der 

Befragung gewonnenen Daten 

erstellt wird, ist ein reprªsentati-

ves Abbild der Bevºlkerung. Eine 

befragte Person steht darin f¿r 

Tausend andere Personen in ei-

ner ªhnlichen Lebenssituation. 

Die persºnlichen Angaben unter-

liegen der absoluten statisti-

schen Geheimhaltung und dem 

Datenschutz gemªÇ dem Bun-

desstatistikgesetz 2000 ÄÄ17-

18. Statistik Austria garantiert, 

dass die erhobenen Daten nur 

f¿r statistische Zwecke verwen-

det und persºnliche Daten an 

keine andere Stelle weitergege-

ben werden. 
 

Im Voraus herzlichen Dank f¿r 

Ihre Mitarbeit! Weitere Informati-

onen zu SILC erhalten Sie unter: 
 

Statistik Austria 

Guglgasse 13, 1110 Wien 

Tel.: 01/711 28 8338  

(Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Wie alle Jahre hatten wir beim Kinderfasching wieder Gl¿ck mit dem Wetter und 

so konnte der Faschingszug beginnend im Schulgelªnde, angef¿hrt von der 

Trachtenmusikkapelle Lamprechtshausen, bis zum Sportheim des USV 

Lamprechtshausen, stattfinden. Angekommen im Sportheim, wo bereits zum 

zwºlften Mal der Kinderfasching stattfand, stªrkten sich die kleinen Feen, Su-

perhelden, Indianer und viele andere toll verkleidete Kinder erst mal. 

Danach wurden wie jedes Jahr zahlrei-

che Spiele und Bewerbe unter der Lei-

tung von Christa Fenninger gemacht, bei denen die Kinder voller 

Begeisterung dabei waren. Dieses Jahr hatten wir noch als weite-

ren Hºhepunkt die Faschingsgarde von Laufen zu Gast, welche 

uns wegen des groÇen Erfolges zusagte, wenn mºglich nªchstes 

Jahr wieder zu kommen. Dank an alle, die in bewªhrter Weise 

wieder dazu beigetragen haben, dass unsere Kleinsten einen 

Nachmittag feiern konnten. 
 

GV Gerhard Riem 

Fotos: Gerhard Riem, Gemeinde Lamprechtshausen 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo


Alle Teilnehmenden, die zwi-

schen 1. Mai und 31. August 

2018 mindestens 100 Kilometer 

geradelt sind, nehmen automa-

tisch an der landesweiten Verlo-

sung teil. Zusªtzlich zu den salz-

burgweiten Preisen gibt es erst-

mals die Mºglichkeit im Regio-

nalverband einen von zwei exklu-

siven Preisen zu gewinnen - also 

mitmachen lohnt sich! 
 

Radlcheck 

Im Zuge dieser Aktion wird am 

Donnerstag, dem 24.05.2018 

von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr am 

Gemeindeparkplatz Lamp-

rechtshausen wieder ein kosten-

loser ăRadlcheckò f¿r die Ge-

meindeb¿rger angeboten. 
 

Kilometer zªhlen 

Die Teilnehmenden tragen ihre 

geradelten Kilometer direkt onli-

ne unter www.wer-radelt-

gewinnt.at ein. Dies ist tªglich, 

wºchentlich, monatlich oder ein-

mal am Ende der Aktion mºglich.  
 

Preisverlosung 

Die landesweiten Preise werden 

wªhrend der Europªischen Mobi-

litªtswoche (16. -  22.09.2018) 

nach Zufallsprinzip verlost.  

Weitere Infos zur Aktion 

Alle Infos zur Aktion finden Sie 

unter www.wer-radelt-gewinnt.at; 

Wer radelt gewinnt 2018 

Informationen erhalten Sie auch 

bei Birgit Hºll, 06274/6202-12 

sowie beim Klimab¿ndnis Salz-

burg in der ElisabethstraÇe 2, 

5020  Salzburg, 0660/2826275,  

eva.winkler@klimabuendnis.at;  
 

wer-radelt-gewinnt ist eine Initiative 

von Stadt und Land Salzburg in Ko-

operation mit Universitªt Salzburg, 

Salzburger Gebietskrankenkasse 

(SGKK), Salzburger Landeskliniken 

(SALK), AUVA und klima:aktiv. Die-

ses Projekt wird vom Klima- und 

Energiefonds ¿ber das klima:aktiv 

mobil Fºrderprogramm als Beitrag 

zum Umwelt- und Klimaschutz im 

Verkehr gefºrdert. 
 

Wussten Sie, dass Radfahren... 

¶ das Herzinfarktrisiko um  

50 % senken kann 

¶ die Beweglichkeit und Reakti-

onsfªhigkeit verbessert 

¶ Radfahren Gl¿ckshormone 

aktiviert  

¶ Radfahren das Immunsystem 

stªrkt 
 

Obendrein kºnnen wir durch das 

Radfahren die Spritkosten sen-

ken und einen Beitrag zum Kli-

maschutz leisten! Also nichts wie 

rauf auf den Sattel! 

Einfach anmelden, losradeln 

und gewinnen! 
 

Am 1. Mai 2018 geht die erfolg-

reiche Aktion ăwer radelt ge-

winntò in die nªchste Runde. 

Machen Sie mit und melden Sie 

sich an unter: www.wer-radelt-

gewinnt.at  

Bei wer-radelt-gewinnt geht es 

nicht um sportliche Hºchstleis-

tungen! Egal ob jung oder alt, 

Sport- oder Sonntagsradelnde: 

Alle kºnnen gewinnen! Dabei 

zªhlen Wege zur Arbeit genauso 

wie die Fahrt zum Einkaufen  

oder zum Sportplatz. Neben Ge-

sundheit und Fitness gibt es da-

bei tolle Preise zu gewinnen!  É
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Das Referat ăBehinderung und Inklusionò des Amtes der Salzburger Landesregierung bietet Erholungsur-

laube f¿r Menschen mit Behinderungen an. Erholungsbed¿rftige Kinder (mit Begleitperson/en) und Er-

wachsene mit Behinderungen haben die Gelegenheit, an einem Individualurlaub (7 Tage, Termin frei 

wªhlbar) oder an einem bestimmten Gruppenurlaub (vierzehntªgig) in ausgewªhlten Gªstehªusern im 

Pinzgau bzw. Pongau teilzunehmen. 
 

Die Organisation der Erholungsurlaube erfolgt ¿ber die Volkshilfe  Salzburg. Anmeldefrist: 31. Mai 2018. 
 

Nªhere Informationen sowie das Antragsformular erhalten Sie bei Burgi Gwechenberger im Gemeinde-

amt. Tel.: 06274-6202 41, E-Mail: walburga.gwechenberger@lamprechtshausen.at  

Erholungsurlaube des Landes Salzburg 2018 fĖr Menschen mit Behinderungen 
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und Regen beginnt die Fr¿h-

jahrswanderung und innerhalb 

von drei bis f¿nf Wochen  

wandern die geschlechtsreifen 

Tiere konzentriert zu ihrem 

Laichgewªsser. Nach der Eiabla-

ge wandern die erwachsenen 

Tiere wieder vom Wasser in Rich-

tung Sommerlebensraum ab. 

Aus den Eiern schl¿pfen dann ð 

je nach Wetter nach drei bis 

14 Tagen ð die Kaulquappen, 

die sich in Folge in ein bis 

vier Monaten zu jungen Frº-

schen entwickeln. 

Meist im Juni/Juli ver-

lassen die Jungtiere 

das Gewªsser und 

wandern entlang von 

Grªben, Drainagen, 

Hecken, Geb¿schen, é 

in den Landlebens-

raum. Die Bedeutung 

der Amphibien liegt vor allem an 

der Nahrungskette, da sie so vie-

le Nachkommen (1000 ð 4000) 

haben. 
 

Einerseits fressen die Amphibien 

Insekten, Spinnen, Schnecken 

und andererseits dienen der 

Laich und die Kaulquappen als 

Nahrung f¿r Wasservºgel, Fi-

sche, Libellen- und andere Insek-

tenlarven. F¿r erwachsene Tiere 

gelten Vºgel, Schlangen und di-

verse Sªugetiere als Fressfein-

de. Ein zu starker R¿ckgang von 

Frºschen und Krºten in unserer 

Landschaft w¿rde also auch die-

se Arten in ihrem 

Bestand gefªhrden 

und damit langfris-

tig auch das ºkolo-

gische Gleichgewicht ganzer  

Lebensrªume. 

Aerodynamische Studien zeig-

ten, dass rasch wechselnde 

Druckverhªltnisse vor und unter 

dem Auto die Lunge dieser Tiere 

platzen lassen, weil hier die Or-

gane nicht in einem sch¿tzen-

den Brustkorb liegen. Schon 

schneller als 30 km/h fahrende 

Autos kºnnen daher 

tºten, selbst wenn die 

Amphibien nur zwi-

schen die Reifen ge-

langen. 
 

Vielen Dank allen, die 

sich bereit erklªrt ha-

ben auch heuer wie-

der mitzumachen. Ein 

Dank auch allen Autofahrern, die 

bereit sind wªhrend dieser weni-

gen Wochen im Bereich von Am-

phibienwanderstrecken mit re-

duzierter Geschwindigkeit zu 

fahren, um so diesen wertvollen 

Lebewesen eine ¦berlebens-

chance zu geben. 
 

Bernhard M¿ller, 

Christian Jersabek 

 

Weitere Informationen und Bilder er-

hªlt man ¿ber die Homepage der Lan-

desregierung: Artenvielfalt ist Lebens-

qualitªt - Landversand - Land Salzburg 

https://landversand.salzburg.gv.at/.../

Brosch_00FC_re_0020_Amphibien.pdf 

Liebe Freunde der Natur! 
 

Der StraÇenverkehr tºtet jedes 

Jahr unzªhlige Frºsche und Krº-

ten. Im vergangenen Jahr bildete 

sich in unserer Gemeinde erst-

mals auf der Riedlkamer StraÇe 

bei Nopping und auf der StraÇe 

Richtung Nopping ein schleimi-

ger Teppich von toten Frºschen 

und Krºten. Wªhrend meiner 

aktiven Zeit war das nie der Fall, 

benutzte ich doch tªglich diesen 

Weg zur Schule.  
 

Es hat sich herausgestellt, dass 

es sich bei diesem T¿mpel um 

ein sehr wertvolles Kleinod han-

delt ð nach Mag. Martin Kyek/

Haus der Natur - eines der wert-

vollsten im Flachgau, stellt es 

doch Lebensraum f¿r gleich 

mehrere bedrohte Frosch-,  

Krºten- und Molcharten dar. 

Wie schon der Name sagt, leben 

Amphibien an Land, kehren aber 

zur Laichzeit in jene Gewªsser 

zur¿ck, wo sie einst zur Welt ka-

men. Dazu legen Erdkrºte und 

Grasfrosch oft mehrere Kilome-

ter zur¿ck, Molche und Unken 

nur einige hundert Meter. Bei 

Nachttemperaturen ¿ber 4ÁC 

É Foto: Gemeinde Lamprechtshausen  

É Foto: Bernhard M¿ller  

É Foto: Gemeinde Lamprechtshausen  

Am Gr¿nschnittplatz werden immer wieder sowohl 

illegale Materialien als auch groÇe Steine abgela-

den. Wenn solch ein Stein in die Hackmaschine 

gelangt, kann dies zu einem Totalschaden an der 

Maschine f¿hren! 



Der Regionalverband Flachgau-Nord informiert 

Startschuss: Radverkehrskonzept Flachgau-Nord 

K¿rzlich wurde vom Regionalverband Flachgau-Nord die ¦berar-

beitung des regionalen Radverkehrskonzeptes in Auftrag gegeben. 

Mit dem Konzept beabsichtigt der Verband in den kommenden 

Jahren ein attraktives und durchgªngig befahrbares Radwegenetz 

in der Region zu etablieren. Neben dem Freizeit- und Tourismus-

verkehr soll das Radwegenetz vor allem f¿r den Alltagsverkehr 

nutzbar sein. Da Radfahren eine sehr klimafreundliche Fortbewe-

gungsmethode ist, werden bei der Umsetzung des Konzeptes 

durch bewusstseinsfºrdernde MaÇnahmen auch Reduktionen des 

klimaschªdlichen Gases Kohlendioxid (CO2) erwartet. 
 

 

Weitere Informationen und Details erhalten Sie bei Verbandsobmann Bgm. Franz Gangl und der   

Geschªftsstelle des Regionalverbandes Flachgau-Nord: 

 

Bioabfall ð der M¿ll von heute ist der Rohstoff von morgen 

Aus dem richtig gesammelten Bioabfall wird wertvolle und hochwertige Komposterde. 

Wieso sammeln? 

Weil aus getrennt gesammelten Bioabfªllen gute Komposterde werden kann. Daher ist es auch wichtig, 

Fehlw¿rfe zu vermeiden. Bioabfªlle gehºren in die Biotonne oder auf den Kompost und keinesfalls in 

den Restm¿ll, denn dort sind sie verschwendet und kºnnen nicht mehr zu Kompost verarbeitet werden. 
 

Die in der Biotonne gesammelten Bioabfªlle werden in einer Biogasanlage der SAB verarbeitet und zur 

Wªrme- und Energieerzeugung genutzt. Der Gªrrest wird, zusammen mit dem Baum- und Strauchschnitt, 

zu Kompost verarbeitet. 
 

Was gehºrt in die Biotonne? 

Auf jeden Fall gehºren in die Biotonne nur biogene Abfªlle wie z.B. K¿chen- 

und Speisereste, Teebeutel, welke Zimmerpflanzen, Knochen und Fleisch-

reste, Kaffeefilter und Kaffeesud, unbeschichtetes Papier wie z.B. K¿chen-

rolle, Kªse und Brotreste etc. Gr¿nmaterial wie z. B. Strauchschnitt und  

 ste kºnnen am Altstoffsammelzentrum abgegeben, oder im eigenen Gar-

ten sachgerecht kompostiert werden. 
 

Was gehºrt nicht in die Biotonne? 

Auf gar keinen Fall d¿rfen Abfªlle wie z.B. Verpackungen, Restabfall, Glas oder Metall in der Biotonne 

landen. Auch Abfªlle wie z.B. Kleintiermist, Katzenstreu, Hygieneartikel oder altes Speisefett haben in 

der Biotonne nichts verloren. Solche Fehlw¿rfe m¿ssen in der Verarbeitung zu Kompost m¿hsam heraus-

gefiltert werden. 

 

Neue Sammlung am Recyclinghof: Mineralfaser wird extra gesammelt 

Steinwolle, Mineralwolle und Glaswolle d¿rfen nicht mehr zu den Sperrigen Abfªllen. 

Auf Grund gesetzlicher  nderungen m¿ssen k¿nstliche Mineralfasern wie Mineralwolle, Glaswolle, Stein-

wolle etc., die vor 2002 produziert wurden, als gefªhrlicher Abfall entsorgt werden und d¿rfen nicht mehr 

zum Sperrabfall. Da eine Unterscheidung nach Produktionsjahr praktisch ausgeschlossen ist, werden ab 

sofort alle Mineralfasern am Recyclinghof nur mehr in haushalts¿blichen Kleinmengen, staubdicht in  

Sªcken verpackt ¿bernommen! Eine ¦bernahme unverpackter Mineralfasern sowie grºÇerer Mengen 

(z. B. von gewerblichen Anlieferern) ist nicht mºglich. 

Im Bild (v. l.): DI Fabian C. Wenger, M.Sc.  
von der KUP ZT-GmbH sowie  

Verbandsobmann Bgm. Franz Gangl 

É Foto: Pixabay  
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Neuigkeiten vom USV Lamprechtshausen 

Mitgliederversammlung 

Am 16. Februar 2018 fand die 

Mitgliederversammlung des 

Sportvereins beim Gasthaus 

Salzlechner in Lamprechtshau-

sen statt. Unter anderem gab es 

eine Neuwahl des Vorstandes 

f¿r die kommende, zweijªhrige 

Wirkungsperiode. Unter ande-

rem wurde Walter Nobis als neu-

er Obmann, Markus Vordermaier 

als sein Stellvertreter, gewªhlt. 
 

Der Sportverein darf sich bei die-

ser Gelegenheit nochmals bei 

den scheidenden Vorstandsmit-

gliedern Dr. Manfred Bernroider, 

Gerhard Riem, Wolfgang Waha 

und Robert Altendor-

fer f¿r die jahrelange 

Arbeit und investierte 

Zeit f¿r den Verein 

bedanken.  
 

Jugendmannschaften 

Das Jahr 2017 war f¿r den USV 

ein sehr erfolgreiches Nach-

wuchsjahr. Wªhrend die Mann-

schaften der U 9 und der U 10 

noch im Turniermodus spielen 

und auch bereits fuÇballerische 

Erfolge zu verzeichnen sind, er-

reichten die Mannschaften im 

Meisterschaftsmodus beachtli-

che Ergebnisse (JG 2007: u.a. 

Herbstmeister U 11 und Union 

Hallenlandesmeister; JG 2006: 

u.a. Meistertitel U 11, Herbst-

meistertitel U 12; JG 2004/05: 

Meistertitel U 14, Aufstieg in die 

Sparkassenliga 2018). 
 

Im Mai wird sich die U11-

Mannschaft in Augsburg bei ei-

ner Miniweltmeisterschaft mit 

internationalen Gegnern mes-

sen, die U 12 wird dies im Ju-

ni 2018 in Braunau tun.  
 

Kampfmannschaft - Aktuell 

In der aktuellen Saison steht 

man nach einem Trainerwechsel 

von Robert Altendorfer zum 

Oberndorfer Rainer Schweighart 

nach den Herbstpartien derzeit 

auf Tabellenplatz 4. 

Genauere Infos zum Fr¿hjahrs-

Spielplan finden Sie auf  

www.usv-lamprechtshausen.at. 
 

Auf zahlreichen Besuch bei den 

kommenden Spielen und Ihre 

Unterst¿tzung freut sich der 

Sportverein Lamprechtshausen. 
 

Philipp Promock, Schriftf¿hrer 

Manuel Unterreiner, Jugendleiter 

Am 10. Dezember 2017 fand 

unsere alljªhrliche Jahreshaupt-

versammlung statt. Diese be-

gann mit der Heiligen Messe um 

9.30 Uhr unter der Leitung von 

Mag. Rupert Reindl. Der Gottes-

dienst wurde wie jedes Jahr von 

unserem Landjugendchor musi-

kalisch feierlich umrahmt. Die 

eigentliche Versammlung fand 

danach im Gasthaus Hºfer in 

Holzhausen statt. 
 

Die Gruppenleitung durfte wie-

der einige Ehrengªste begr¿Çen. 

Darunter Pfarrer Mag. Rupert 

Reindl, B¿rgermeisterin Andrea 

Pabinger sowie Landesgruppen-

leiterin Stv. Johanna Schafflinger 

und Bezirksleiterin Franziska 

Niederreiter. 
 

Der Tªtigkeitsbericht wurde die-

se Mal in Form von ăMA 5112ò 

prªsentiert. Lustige Inter-

views und Berichte ¿ber 

die einzelnen Ausr¿ckun-

gen des Landjugendjah-

res wurden von den El-

tern und Landjugendmit-

gliedern sehr unterhalt-

sam aufgenommen. Als 

Highlight der Versamm-

lung durfte sich der Aus-

schuss in der neuen 

Landjugendtracht prªsentieren. 

Schneiderin Maria Aberer erklªr-

te dabei die Stickereien an den 

Gilets und Dirndln. Als Danke-

schºn f¿r die gelungene Arbeit 

erhielt sie ein Geschenk ¿ber-

reicht.  
 

Drei Mitglieder beendeten ihre 

Tªtigkeit im Ausschuss. B. Bruck-

moser wurde zum neuen Kassier 

Stv., S. Bruckmoser zur Chorlei-

terin und G. Barth zum Gruppen-

raum Stv. bestimmt, M. Ertl und 

M. Zauner als neuer Kassier 

bzw. Schriftf¿hrer gewªhlt.  
 

Nochmals ein Dankeschºn allen 

Landjugendmitgliedern, Eltern 

und ºrtlichen Organisationen f¿r 

die gute Zusammenarbeit im 

Landjugendjahr 2017. 
 

Gloria Handlechner, 

Pressereferentin 

É Foto: Landjugend Lamprechtshausen 

É Foto: Sportverein  

Lamprechtshausen 

Im Bild: Der neugewªhlte Vorstand des Sportvereins  

sowie einige Ehrengªste 


